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Amts- und Informationsblatt für die Gemeinde Leubsdorf 
mit den Ortsteilen Leubsdorf, Schellenberg, Marbach und Hohenfichte
Leubsdorfer
Lokalanzeiger
21. Jahrgang 1. März 2011 
… wird es sein, wenn wir im September dieses Jahres das 
runde Jubiläum unserer Schule feiern. Im Februar 1911 
konnte der Schulvorstand nach intensiver Bauplatzsuche 
für ein größeres Schulgebäude mit Stolz davon berichten, 
dass der Rohbau fertig gestellt war. Mit konkreten Ter-
minvorgaben für den Innenausbau in Etappen wurden alle 
Gewerke zur Baudisziplin verpflichtet. Damit war gesi-
chert, dass innerhalb der nächsten sieben Monate der Bau 
fertig gestellt und die Innenausstattung erfolgen konnte. 
Die Einweihung und Inbesitznahme durch Schüler und 
Lehrer erfolgte am 11. September 1911.
Dieser Neubau war erforderlich, da die Unterrichtsräume 
der zwei bestehenden Schulen (heute Hauptstr. 82 u. Bors-
tendorfer Str. 4) aufgrund der gewachsenen Schülerzahlen 
nicht mehr ausreichten.
Unsere 100-jährige könnte viel erzählen, so z. B. auch, 
dass seit 1992 Grundschüler der Ortsteile unserer Gemein-
de aus Hohenfichte, Marbach, Schellenberg und Ham-
merleubsdorf sowie ab 2004 auch aus Borstendorf hier 
unterrichtet werden. Bis zu diesem Zeitpunkt bestanden in 
den vorgenannten Orten eigene Schulen.
Hundert JaHre 
        – und kein bisschen leise…
Die Schulweihe vor 100 Jahren wollen wir mit einem 
Schulfest vom
9. bis 11. September 2011 
feiern. Die Vorbereitungen dazu sind längst angelaufen. Vor-
gesehen sind neben der Festveranstaltung ein Familiensport-
fest, ein Kinderfest, ein Lampionumzug mit anschließendem 
Feuerwerk, eine Ausstellung zur Geschichte des Schulwe-
sens im Ort, ein Naturmarkt u. v. a. mehr.
Eine Tanzveranstaltung für die Eltern und jung geblie-
benen Großeltern und alle Interessierten sowie ein Früh-
schoppen sind ebenso angedacht und vorbereitet, wie die 
umfassende gastronomische Versorgung an allen Tagen. 
Auch Fahrgeschäfte werden nicht fehlen.
Das gesamte Programm wird im Bereich der Schule, der 
Sporthalle (innen und außen) und auf dem Walter-Roch-
hausen-Platz und angrenzendem Park stattfinden.
Anlässlich dieses Jubiläums wurde eine umfangreiche 
Schulchronik erarbeitet und wird als Broschüre ab Mai 
2011 zum Kauf angeboten.
Nochmaliger Hinweis! – Im Rahmen des geplanten Schul-
festes sind keine zentral organisierten Klassentreffen vor-
gesehen; sie sind individuell zu planen.
Christian Kunze
Mitglied des Vorbereitungsteams
Die heute 100-jährige 
vor ca. 70 Jahren
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Bekanntmachungen
Auslegung Entwurf Haushaltsplan und 
-satzung  2011 der Gemeinde Leubsdorf
Der Entwurf der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes 
der Gemeinde Leubsdorf mit dem Wirtschaftsplan für die 
Wohnungsverwaltungsgesellschaft Augustusburg mbH für 
das Haushaltsjahr 2011 wird öffentlich zur Einsichtnahme 
für jedermann ausgelegt. Gemäß § 76 Abs. 1 der Gemein-
deordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) ist der 
Entwurf der Haushaltssatzung an sieben Arbeitstagen 
öffentlich auszulegen. Einwohner und Abgabepflichtige 
können bis zum Ablauf des siebenten Arbeitstages nach 
dem letzten Tag der Auslegung Einwendungen gegen den 
Entwurf erheben.
Der Entwurf von Haushaltssatzung und Haushaltsplan liegt 
in der Zeit
vom Freitag, 4. März 2011, bis 
einschließlich Montag, 14. März 2011,
öffentlich in der Gemeindeverwaltung Leubsdorf, Finanz-
verwaltung, Marbacher Straße 2, 09573 Leubsdorf, aus.
Öffnungszeiten während der Auslegung und der Erhebung 
von Einwendungen:
Montag: 9.00 bis 12.00 und 13.00 bis 16.00 Uhr
Dienstag: 9.00 bis 12.00 und 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch: 9.00 bis 12.00 und 13.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag: 9.00 bis 12.00 und 13.00 bis 16.00 Uhr
Freitag: 9.00 bis 12.00 Uhr
Die Frist für Einwendungen endet am
Mittwoch, den 23. März 2011.
Leubsdorf, 25. Februar 2011 
Börner
Bürgermeister
Umverlegung des  Containerstandplatzes 
gegenüber dem ehem. Postamt Leubsdorf
Der Altglascontainerstandplatz an der Hauptstraße, gegen-
über dem ehem. Postamt, wird in der ersten Märzwoche 
verlegt.
Die Glascontainer und der Container für Alttextilien wer-
den zukünftig auf dem neuen Standplatz am Bahnhof 
Leubsdorf stehen.
Wir bitten um Beachtung!




am 25. Februar 2011
Beschluss Nr. 01/2011
Der Gemeinderat beschließt in seiner Sitzung am 25. Janu-
ar 2011 zur Umsetzung des Integrierten Ländlichen Ent-
wicklungskonzeptes (ILEK), dass die Gesamtfinanzierung 
des Regionalmanagements für das LEADER-Gebiet der 
Vorerzgebirgsregion Augustusburger Land anteilig für das 
Jahr 2011 in Höhe von 8.782,26 € aus Haushaltsmitteln 
gewährleistet wird.
(14 Ja-Stimmen  von 14 anwesenden Gemeinderäten)
Beschluss Nr. 02/2011
Der Gemeinderat beschließt,  den Zuschlag für die Abriss-
arbeiten des Wohngebäudes Loheweg 4, OT Schellenberg 
an Firma Uhlmann & Finke aus Hainichen zum Preis von 
39.103,40 € brutto zu erteilen.
Dieser Beschluss steht jedoch unter dem Vorbehalt des § 9 
Abs. 2 SächsVergabeDVO.
Der Auftrag darf erst dann erteilt werden, wenn im Falle 
einer Bieterbeanstandung die Nachprüfungsbehörde nicht 
innerhalb von zehn Kalendertagen nach ihrer Unterrich-
tung das Vergabeverfahren beanstandet hat.
(14 Ja-Stimmen  von 14 anwesenden Gemeinderäten)
Beschluss Nr. 03/2011
Der Gemeinderat beschließt,  den Zuschlag für Los 4 Teil-
sanierung Sozialgebäude Bauhof Leubsdorf an die Firma 
Bauunternehmen Düsterwald aus Flöha zum Preis von 
8.947,63 € brutto zu erteilen.
Dieser Beschluss steht jedoch unter dem Vorbehalt des § 9 
Abs. 2 SächsVergabeDVO.
Der Auftrag darf erst dann erteilt werden, wenn im Falle 
einer Bieterbeanstandung die Nachprüfungsbehörde nicht 
innerhalb von zehn Kalendertagen nach ihrer Unterrich-
tung das Vergabeverfahren beanstandet hat.
(14 Ja-Stimmen  von 14 anwesenden Gemeinderäten)
Beschluss Nr. 04/2011
Der Gemeinderat beschließt, dem Pachtvertrag mit dem 
Fanfarenzug Schellenberg e.V zur Nutzung des  Schützen-
hauses Leubsdorf ab dem 1.1.2011 zuzustimmen.
(14 Ja-Stimmen  von 14 anwesenden Gemeinderäten)
Beschluss Nr. 05/2011 
Der Gemeinderat beschließt, den Vereinbarungen über die 
Kostenerstattung bei überörtlichen Einsätzen und Hilfe-
leistungen der Freiwilligen Feuerwehren der Gemeinde 
Leubsdorf mit der Gemeinde Eppendorf, sowie der Stadt 
Augustusburg gemäß den Entwürfen vom 4.1.2011 zuzu-
stimmen.
(14 Ja-Stimmen von 14 anwesenden Gemeinderäten)
Beschluss Nr. 06/2011 
Der Gemeinderat beschließt,  der vorliegenden Verein-
barung mit dem Träger der freien Jugendhilfe Volksso-
lidarität Kreisverband Freiberg e. V. zur Finanzierung 
der Betriebskosten der Kindertagesstätte „Rasselbande“, 
Parkweg 2, OT Leubsdorf, dem Kinderhaus „Kunterbunt“, 
Schellenberger Str. 1, OT Hohenfichte und dem Hort, 
Hauptstraße 113, OT Leubsdorf  (Finanzierungsvereinba-
rung) zuzustimmen.
Der Bürgermeister wird ermächtigt formelle Änderungen, 
die den wesentlichen Inhalt der Vereinbarung nicht berüh-
ren, vorzunehmen.
(14 Ja-Stimmen von 14 anwesenden Gemeinderäten)
Beschluss Nr. 07/2011 
Der Gemeinderat beschließt, das Flurstück 868/17, Par-
zelle 15 mit einer Größe von 886 qm im Wohngebiet 
"Alte Dorfstraße" Leubsdorf an die Eheleute Irina und 
Peter Mahrla aus Leubsdorf zum qm-Preis von 36,36 € zu 
veräußern.
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Der Kaufpreis teilt sich in 13,35 €/m² Grunderwerbskos-
ten und 23,01 €/m² Erschließungskosten auf.
Die Erschließungskosten werden direkt an den Erschlie-
ßungsträger gezahlt.
(14 Ja-Stimmen von 14 anwesenden Gemeinderäten)
Beschluss Nr. 08/2011 
Der Gemeinderat beschließt, einen T.v. Flurstück 1077/10 
der Gemarkung Leubsdorf mit einer Größe von ca. 290 qm 
an die Eheleute Jana und Günter Baltruschat aus Leubs-
dorf zum qm-Preis von 9,00 € zu veräußern.
(14 Ja-Stimmen von 14 anwesenden Gemeinderäten)
Beschluss Nr. 09/2011
Der Gemeinderat beschließt,  den Zuschlag für Los 04 - 
Fliesenlegerarbeiten für die Bestattungshalle Leubsdorf, 
an den wirtschaftlichsten Bieter die Firma Fliesen Berg-
ler aus Erlau, OT Milkau mit der Angebotssumme von 
7.165,23 € brutto zu erteilen.
Dieser Beschluss steht jedoch unter dem Vorbehalt des § 9 
Abs. 2 SächsVergabeDVO.
Der Auftrag darf erst dann erteilt werden, wenn im Falle 
einer Bieterbeanstandung die Nachprüfungsbehörde nicht 
innerhalb von zehn Kalendertagen nach ihrer Unterrich-
tung das Vergabeverfahren beanstandet hat.
(13 Ja-Stimmen, 1 Befangenheit von 14 anwesenden Gemeinderäten)
Beschluss Nr. 10/2011
Der Gemeinderat beschließt,  den Zuschlag für Los 05 
- Malerarbeiten für die Bestattungshalle Leubsdorf, an 
den wirtschaftlichsten Bieter die Firma Wohnraum- und 
Gebäudeinstandsetzung Bernd Hase aus Leubsdorf mit der 
Angebotssumme von 4.810,62  € brutto zu erteilen.
Dieser Beschluss steht jedoch unter dem Vorbehalt des § 9 
Abs. 2 SächsVergabeDVO.
Der Auftrag darf erst dann erteilt werden, wenn im Falle 
einer Bieterbeanstandung die Nachprüfungsbehörde nicht 
innerhalb von zehn Kalendertagen nach ihrer Unterrich-
tung das Vergabeverfahren beanstandet hat.
(14 Ja-Stimmen von 14 anwesenden Gemeinderäten)
Beschluss Nr. 11/2011
Der Gemeinderat beschließt,  den Zuschlag für Los 06 
– Heizungs-/Sanitärinstallation für die Bestattungshalle 
Leubsdorf, an den wirtschaftlichsten Bieter die Firma Ger-
hard Schramm aus Augustusburg mit der Angebotssumme 
von 14.680,08  € brutto zu erteilen.
Dieser Beschluss steht jedoch unter dem Vorbehalt des § 9 
Abs. 2 SächsVergabeDVO.
Der Auftrag darf erst dann erteilt werden, wenn im Falle 
einer Bieterbeanstandung die Nachprüfungsbehörde nicht 
innerhalb von zehn Kalendertagen nach ihrer Unterrich-
tung das Vergabeverfahren beanstandet hat.
(13 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme von 14 anwesenden Gemeinderäten)
Beschluss Nr. 12/2011
Der Gemeinderat beschließt,  den Zuschlag für Los 07 
-  Elektroinstallation für die Bestattungshalle Leubsdorf, 
an den wirtschaftlichsten Bieter die Firma Elektroinstal-
lation Seyfert aus Falkenau mit der Angebotssumme von 
7.592,40 € brutto zu erteilen.
Dieser Beschluss steht jedoch unter dem Vorbehalt des § 
9 Abs. 2 SächsVergabeDVO.
Der Auftrag darf erst dann erteilt werden, wenn im Falle 
einer Bieterbeanstandung die Nachprüfungsbehörde nicht 
innerhalb von zehn Kalendertagen nach ihrer Unterrich-
tung das Vergabeverfahren beanstandet hat.
(11 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen, 1 Enthaltung von 14 anwe-
senden Gemeinderäten)
Öffentliche Bekanntmachung
Aufforderung der Wehrpflichtigen des Geburts-
jahrgangs 1993 zur Meldung und Erfassung
Nach § 1 des Wehrpflichtgesetzes (WPflG) sind alle Männer, 
die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind und ihren 
ständigen Aufenthalt in der Bundesrepublik Deutschland 
haben, vom vollendeten 18. Lebensjahr an wehrpflichtig 
(Wehrpflichtvoraussetzungen). Die Erfassung kann bereits 
ein Jahr vor Vollendung des 18. Lebensjahres durchge-
führt werden (§ 15 Abs. 6 WPflG).
Alle Personen des Geburtsjahrgangs 1993, die wehrpflich-
tig sind und denen bislang kein Schreiben der Erfassungs-
behörde über die bevorstehende Erfassung zugegangen ist, 
werden nach § 15 Abs. 1 WPflG aufgefordert, sich umge-
hend persönlich oder schriftlich bei der nachstehenden 
Erfassungsbehörde zur Erfassung zu melden:
Stadtverwaltung Augustusburg - Einwohnermeldeamt -
Marienberger Straße 24, 09573 Augustusburg
Sprechzeiten:
Montag: 09:00 bis 12:00 und 13:00 bis 15:00 Uhr
Dienstag: 09:00 bis 12:00 und 13:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 bis 12:00 und 13:00 bis 18:00 Uhr
Freitag: 09:00 bis 12:00 Uhr
Diese Aufforderung ergeht insbesondere an Personen ohne 
feste Wohnung, die die Wehrpflichtvoraussetzungen erfüllen.
Bei der persönlichen Meldung ist der Personalausweis 
oder Reisepass mitzubringen. Es empfiehlt sich, auch 
sonstige der Feststellung der Wehrpflicht dienende Unter-
lagen mitzubringen.
Arbeitnehmern, deren Arbeitgeber nicht nach § 14 Arbeits-
platzschutzgesetz zur Weiterzahlung des Arbeitsentgelts 
verpflichtet ist, wird der durch die Erfassung entstehende 
Verdienstausfall durch die Erfassungsbehörde auf Antrag 
erstattet. Dies gilt auch für die entstehenden notwendigen 
Auslagen, insbesondere Fahrkosten am Ort der Erfassung.
Ich weise darauf hin, dass nach § 45 WPflG ordnungs-
widrig handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig gegen eine 
Vorschrift des § 15 Abs. 1 WPflG über die Erteilung von 
Auskünften oder die persönliche Meldung zur Erfassung 
verstößt. Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbu-
ße geahndet werden.




nach dem Sächsischen Meldegesetz
Nach § 30 Abs. 2 und § 33 Sächsisches Meldegesetz 
(SächsMG) i. d. F. d. B. vom 04.07.2006, Sächs. GVBl. 
Jg. 2006, Bl.-Nr.: 9 S. 388 Fsn.-Nr.: 26-4  ist es gestattet, 
aus dem Melderegister folgende Auskünfte zu erteilen:
a) Parteien, Wählergruppen und Träger von Wahlvor-
schlägen können im Zusammenhang mit Wahlen zu 
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parlamentarischen und kommunalen Vertretungskörper-
schaften in den 6 der Stimmabgabe vorangehenden 
Monaten eine Auskunft über Name, Vorname, akad. Grad 
und Wohnanschrift von Wahlberechtigten erhalten. 
b) Presse, Rundfunk oder andere Medien dürfen über 
Alters- und Ehejubilare Name, Doktorgrad und 
Anschrift erhalten (Altersjubilare ab 70. Geburtstag, 
Ehejubilare ab goldene Hochzeit).
c) Adressbuchverlagen können Vor- und Familienname, 
Doktorgrad und Anschrift von Einwohnern ab dem 18. 
Lebensjahr zur Herstellung von Adressbüchern o.ä. 
Nachschlagewerken übermittelt werden.
d) Öffentlich-rechtliche Religionsgemeinschaften erhal-
ten neben den Daten ihrer Mitglieder auch die Daten 
von Familienangehörigen, die einer anderen oder kei-
ner Religionsgesellschaft angehören.
e) Erteilung einfacher Melderegisterauskünfte mittels 
Internetauskunft (dies gilt nicht für Erteilung schrift-
licher Melderegisterauskünfte).
f) Erteilung einfacher Melderegisterauskünfte  zu erkenn-
baren Zwecken der Direktwerbung
Diesen Auskunftserteilungen unter Buchstaben a) – f) kann 
ohne nähere Begründung widersprochen werden. Im Fall 
unter Buchstabe d) gilt dies jedoch nicht, wenn Daten für die 
Erhebung der Kirchensteuer weitergegeben werden müssen. 
Bei Widerspruch im Fall b) kann der Übermittlung des Ehe-
jubiläums nur durch beide Ehegatten widersprochen werden. 
Entsprechende Anträge zur Ausübung des Widerspruchs-
rechts sind an das Einwohnermeldeamt Augustusburg 
schriftlich oder mündlich, nicht fernmündlich, zu richten.
Öffnungszeiten:
Montag: 9.00 bis 12.00 und 13.00 bis 15.00 Uhr
Dienstag: 9.00 bis 12.00 und 13.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag: 9.00 bis 12.00 und 13.00 bis 18.00 Uhr
Freitag: 9.00 bis 12.00 Uhr
Augustusburg, 10. Februar 2011
gez.  Uhlig
Einwohnermeldeamt 
Sparkassen-Stiftungen schreiben Ehrungen aus
Die Sparkassen-Stiftungen zeichnen jährlich Menschen 
aus, die sich für die Gesellschaft einsetzen. Im Sport sind 
es beispielsweise ehrenamtliche Übungsleiter, in der Kul-
tur kenntnisreiche Ortschronisten und im Umweltbereich 
interessante Projektideen von Kindereinrichtungen. Aktu-
ell sind drei Preise ausgeschrieben. Die Sparkassen-Stif-
tungen freuen sich auf Bewerbungen aus den Kommunen!
Sparkassen-Stiftung für Jugend und Sport: Mit der An- 
erkennung "Verdienstvoll im Ehrenamt" werden heraus-
ragende Leistungen von Menschen prämiert, die sich 
ehrenamtlich für den Sport, insbesondere im Bereich 
der Jugendarbeit, stark machen. Der Preis wird an bis zu 
fünf Preisträger vergeben und ist jeweils mit 500,00 Euro 
dotiert. Dabei erhalten die prämierte Person und der Ver-
ein jeweils die Hälfte des Preisgeldes.
Bewerbungsende: 30.6.2011.
Sparkassen-Stiftung für Kunst und Kultur: Für den zehn-
ten Andreas-Möller-Geschichtspreis können Personen 
und Gruppen nominiert werden, die in den Bereichen histo- 
rische Forschung, Vermittlung der Regionalgeschichte 
sowie Pflege von Industrie und Baudenkmalen tätig sind. 
Jugendliche können für eine Nachwuchsehrung vorge-
schlagen werden. Eine Jury wird den Preis, der mit jeweils 
500 Euro dotiert ist, an bis zu drei Preisträger vergeben.
Bewerbungsende: 30.4.2011.
Sparkassen-Stiftung für Soziales und Umwelt: Wer krea- 
tive Projekte zum Thema Umwelt und Naturschutz umsetzt, 
kann sich um den Umweltpreis bewerben. Besonders Schu-
len und Kommunen sind aufgefordert, ihre Projektskizzen 
für die umweltorientierte Umgestaltung eines öffentlichen 
Platzes, z. B. eines Schulhofes oder eines Kindergartens, 
einzureichen. Bis zu sechs Preisträger wird die Sparkassen-
Stiftung mit jeweils 500 Euro Preisgeld belohnen.
Bewerbungsende: 15.4.2011.










Do., den 10.03. und 24.03.11
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke: 
Di., den 01.03., 15.03. und 29.03.11
Blaue Tonne für Papier und Pappe: 
Do., den 10.03.11 
Ortsteil Hammerleubsdorf
Restmüllbehältnisse: Fr., den 11.03. und 25.03.11
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke: Mi., d. 09.03. u. 23.03.11 
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Do., den 10.03.11
Ortsteil  Hohenfichte
Restmüllbehältnisse: Mi., den 02.03., 16.03. und 30.03.11
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke: Mo., d. 14.03. u.  28.03.11 
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Mo., den 28.03.11
Ortsteil Metzdorf
Restmüllbehältnisse: Fr., den 11.03. und 25.03.11 
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke: Mi., d. 09.03. u. 23.03.11 
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Do., den 10.03.11 
Ortsteil Marbach/Grüner Wald
Restmüllbehältnisse: Do., den 10.03. und 24.03.11 
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke: Di., d. 01.03., 15.03. u. 29.03.11
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Mo., den 07.03.11
Ortsteil Schellenberg
Restmüllbehältnisse: Do., den 10.03. und 24.03.11 
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke: Di., d. 01.03. u. 15.03.11 
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Mo., den 07.03.11
Zusätzlicher Termin, nur für die Entsorgung von abfluss-
losen Gruben, für die Gemeinde Leubsdorf ist am Mitt-
woch, dem 9. März 2011.
Entsorgungen von Kleinkläranlagen werden in den vor-
gesehenen Halbjahres-Touren durchgeführt.
Wir bitten zu beachten, dass Entsorgungswünsche an die-
sem Tag bei uns angemeldet werden müssen, da keine auto-
matische Entsorgung  wie zur Tour erfolgt.
Bestellungen bitte unter (0 37 25) 2 80 60 aufgeben.
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Glückwünsche im März
ab dem 70. Lebensjahr
Die Gemeindeverwaltung Leubsdorf, 
die Ortschaftsräte der Ortsteile sowie 
die Seniorenbetreuung gratulieren 
folgenden Bürgerinnen und Bürgern 
ganz herzlich und wünschen 
Gesundheit und persönliches 
Wohlergehen.
In Leubsdorf:
Herrn Ernst Richter am 1. März zum 76. Geburtstag
Frau Gisela Jendro am 2. März zum 77. Geburtstag
Frau Sigrit Uhlig am 3. März zum 75. Geburtstag
Frau Marie Kempe am 4. März zum 81. Geburtstag
Frau Lore Petzold am 4. März zum 73. Geburtstag
Herrn Erich Schäfer am 7. März zum 79. Geburtstag
Frau Helga Reichel am 9. März zum 71. Geburtstag
Herrn Arndt Nitzsche am 12. März zum 82. Geburtstag
Frau Gudrun Nitzsche am 12. März zum 75. Geburtstag
Herrn Walter Münzner am 13. März zum 89. Geburtstag
Herrn Kurt Domann am 14. März zum 78. Geburtstag
Frau Elfriede Schubert am 15. März zum 90. Geburtstag
Frau Gertraude Hänel am 17. März zum 74. Geburtstag
Herrn Walter Lange am 19. März zum 83. Geburtstag
Frau Sibylla Glaser am 19. März zum 76. Geburtstag
Frau Helga Hänel am 19. März zum 74. Geburtstag
Herrn Anselm Drischmann am 20. März zum 81. Geburtstag
Herrn Horst Doll am 20. März zum 76. Geburtstag
Frau Ilse Müller am 21. März zum 88. Geburtstag
Frau Annemarie Meyer am 23. März zum 78. Geburtstag
Frau Inge Schäfer am 23. März zum 77. Geburtstag
Frau Gisela Hiemann am 23. März zum 70. Geburtstag
Frau Johanna Auerbach am 24. März zum 88. Geburtstag
Herrn Manfred Rudolph am 25. März zum 79. Geburtstag
Herrn Dieter Uhlig am 26. März zum 76. Geburtstag
Frau Renate Richter am 26. März zum 72. Geburtstag
Frau Ursula Koppehel am 28. März zum 86. Geburtstag
Frau Gertaude Kuhn am 28. März zum 70. Geburtstag
Frau Gertraud Ehnert am 30. März zum 86. Geburtstag
Frau Jutta Becker am 31. März zum 75. Geburtstag
In Marbach:
Frau Gisela Schaufuß am 4. März zum 82. Geburtstag
Herrn Walter Richter am 7. März zum 82. Geburtstag
Frau Ilse Limbach am 12. März zum 77. Geburtstag
Herrn Erhard Heilmann am 16. März zum 86. Geburtstag
Herrn Heinz Pech am 21. März zum 77. Geburtstag
Frau Inge Diener am 30. März zum 80. Geburtstag
Sprechzeiten
Sprechzeit des Bürgermeisters Herrn Börner
Jeden Dienstag von 13.00 bis 18.00 Uhr
Sprechstunde des Ortsvorstehers Herrn Porstmann
Jeden 2. Dienstag im Monat von 17.00 bis 18.00 Uhr
Sprechstunde des Ortsvorstehers Herrn Stöckel
Jeden 3. Dienstag im Monat von 17.00 bis 18.00 Uhr
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
Der Notfalldienst beginnt Montag, Dienstag und Donnerstag 
19.00 Uhr, Mittwoch und Freitag 14.00 Uhr sowie Samstag, 
Sonntag und an den gesetzlichen Feiertagen 7.00 Uhr. Er 
endet jeweils am nächsten Tag 7.00 Uhr.
Ortsteile Leubsdorf und Marbach
01.03.11 19.00 – 7.00 Uhr  DM D. Büßer
  (037292) 60267 od. 4631
02.03.11 14.00 – 7.00 Uhr Dr. med. M. Freyer
  (037292) 60267 od. 60295
03.03.11 19.00 – 7.00 Uhr DM J. Gühler
  (037292) 4189 od. 60367
04.03.11 14.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
05.03.11* 7.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr DM D. Büßer
  Große Kirchgasse 10, 09569 Oederan
  (037292) 60267 od. 4631 
06.03.11* 7.00 – 19.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
 19.00 – 7.00 Uhr FÄ Jana Berg
  (0162) 7033680 
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr FÄ Jana Berg
  Poststr. 9, 09569 Oederan
  (0162) 7033680    
07.03.11 19.00 – 7.00 Uhr FA Ralf Struensee
  (0176) 46507650 
08.03.11 19.00 – 7.00 Uhr FA Sebastian Steudel
  (0176) 46507650
09.03.11 14.00 – 7.00 Uhr DM G. Rochlitzer
  (037292) 39620     
10.03.11 19.00 – 7.00 Uhr DM A.-K. Löbner
  (037291) 20534
11.03.11 14.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025 
12.03.11* 7.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
In Schellenberg:
Herrn Erwin Goebel am 2. März zum 74. Geburtstag
Frau Lisa Bobka am 5. März zum 80. Geburtstag
Herrn Fritz Kempe am 12. März zum 78. Geburtstag
Herrn Eberhard Köhler am 23. März zum 78. Geburtstag
Herrn Klaus Gerstenberger am 23. März zum 71. Geburtstag
Frau Marianne Arnold  am 24. März zum 89. Geburtstag
Herrn Kurt Walter am 24. März zum 81. Geburtstag
Frau Ruth Peetz am 25. März zum 91. Geburtstag
In Hohenfichte:
Herrn Siegfried Gerstenberger am 4. März zum 70. Geburtstag
Herrn Jochen Kluge am 5. März zum 72. Geburtstag
Frau Ruth Kämpfe am 8. März zum 87. Geburtstag
Herrn Werner Trepte am 14. März zum 76. Geburtstag
Frau Anneliese Uhlig am 22. März zum 76. Geburtstag
Frau Edith Oeser am 26. März zum 83. Geburtstag
Herrn Wilfried Wagner am 26. März zum 75. Geburtstag
Frau Luzinda Fischer am 29. März zum 74. Geburtstag
Das Fest der „Goldenen Hochzeit“ feiern am 30. März 
die Eheleute Eva und Reinhold Wittich.
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Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr DM S. Hertel, 
  Borstendorfer Str. 2, 09575 Eppendorf
  (037293) 799955 od. (037322) 14711 
13.03.11* 7.00 – 19.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
 19.00 – 7.00 Uhr DM E. Helbig
  (037292) 21170 od. 4117  
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr  DM E. Helbig,
  Chemnitzer Str. 39, 09569 Oederan
  (037292) 21170 od. 4117 
14.03.11 19.00 – 7.00 Uhr Dr. med. R. Ihle
  (037293) 292 od. (0162) 7118522
15.03.11 19.00 – 7.00 Uhr Dr. med. L. Naumann
  (037293) 553 od. (0173) 3867528 
16.03.11 14.00 – 7.00 Uhr Dr. med. D. König
  (037292) 60517 od. 4765 
17.03.11 19.00 – 7.00 Uhr DM D. Büßer
  (037292) 60267 od. 4631
18.03.11 14.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
19.03.11* 7.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr Dr. med. R. Ihle, 
  Oederander Str. 1, 09575 Eppendorf
  (037293) 292 od. (0162) 7118522
20.03.11* 7.00 – 19.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
 19.00 – 7.00 Uhr FA Ralf Struensee
  (0176) 46507650
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr FA Ralf Struensee, 
  Poststr. 9, 09569 Oederan
  (0176) 46507650
21.03.11 19.00 – 7.00 Uhr DM S. Hertel
  (037293) 799955 od. (037322) 14711 
22.03.11 19.00 – 7.00Uhr DM A.-K. Löbner
  (037291) 20534
23.03.11 14.00 – 7.00 Uhr Dr. med. M. Freyer
  (037292) 60267 od. 60295 
24.03.11 19.00 – 7.00 Uhr DM J. Gühler
  (037292) 4189 od. 60367   
25.03.11 14.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
26.03.11* 7.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr FA Sebastian Steudel, 
  Poststr. 9, 09569 Oederan
  (0176) 46507650 
27.03.11* 7.00 – 19.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
19.00 – 7.00 Uhr FA Gunar Gläser  
  (037294) 90423 od. (0173) 1596972 
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr FA Gunar Gläser, 
  Hohe Str. 6, 09579 Grünhainichen
  (037294) 90423 od. (0173) 1596972
28.03.11 19.00 – 7.00 Uhr Dr. med. R. Ihle
  (037293) 292 od. (0162) 7118522 
29.03.11 19.00 – 7.00 Uhr DM B. Hoffgaard
  (037292) 60231 od. (0174) 3046199
30.03.11 14.00 – 7.00 Uhr DM G. Rochlitzer
  (037292) 39620
31.03.11 19.00 – 7.00 Uhr Dr. med. L. Naumann
  (037293) 553 od. (0173) 3867528
* Samstag, Sonntag oder Feiertag
Ortsteile Schellenberg und Hohenfichte
01.03.11 19.00 – 7.00 Uhr Dr. D. Garbe
  (03726) 44300 od. (0172) 8037455
02.03.11 14.00 – 7.00 Uhr Dr. Haase
  (03726) 5337
03.03.11 19.00 – 7.00 Uhr Dr. Ostmann
  (03726) 6196 od. (0172) 3458844 
04.03.11 14.00 – 7.00 Uhr Dr. F. Uhlmann
  (03726) 6164 od. (0177) 8886164 
05.03.11* 7.00 – 7.00 Uhr DM U. Schirmer
  (03726) 2851 od. (0174) 7004222 
06.03.11* 7.00 – 7.00 Uhr Dr. Rangous
  (03726) 2280 od. (0174) 3346319
07.03.11 19.00 – 7.00 Uhr DM Wolfrum
  (03726) 6109 od. (0172) 7862433 
08.03.11 19.00 – 7.00 Uhr Dr. Klotz
  (037291) 6401 od. (0172) 9304280
09.03.11 14.00 – 7.00 Uhr Dr. Rudolph
  (0163) 7917343
10.03.11 19.00 – 7.00 Uhr Dr. Samad
  (03726) 6165 od. (0176) 21629059 
11.03.11 14.00 – 7.00 Uhr DM Böhme 
  (03726) 6193 od. (0172) 6175354
12.03.11* 7.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025 
13.03.11* 7.00 – 7.00 Uhr Dr. J. Uhlmann
  (037291) 20320 od. (0172) 7847879 
14.03.11 19.00 – 7.00 Uhr Dr. Sättler
  (03726) 2777 
15.03.11 19.00 – 7.00 Uhr Dr. Wohmann
  (0172) 2488434
16.03.11 14.00 – 7.00 Uhr Dr. G. Schirmer
  (03726) 2851 od. (0174) 7004222
17.03.11 19.00 – 7.00 Uhr Dr. Rangous
  (03726) 2280 od. (0174) 3346319 
18.03.11 14.00 – 7.00 Uhr Dr. Löser
  (03726) 722140 
19.03.11* 7.00 – 7.00 Uhr DM K. Garbe
  (03726) 44300 od. (0172) 7847879
20.03.11* 7.00 – 7.00 Uhr Dr. Dietz
  (03726) 6291 od. (0173) 9576764 
21.03.11 19.00 – 7.00 Uhr DM Zimmermann
  (03726) 6195 od. (0173) 5648438 
22.03.11 19.00 – 7.00 Uhr Dr. D. Garbe
  (03726) 44300 od. (0172) 8037455
23.03.11 14.00 – 7.00 Uhr DM E. Heerwald 
  (0160) 95189665
24.03.11 19.00 – 7.00 Uhr Dr. Fuchs
  (03726) 6190 od. (0177) 5544038
25.03.11 14.00 – 7.00 Uhr Dr. Samad
  (03726) 6165 od. (0176) 21629059 
26.03.11* 7.00 – 7.00 Uhr Dr. Rudolph 0163) 7917343              
27.03.11* 7.00 – 7.00 Uhr Dr. Uhlig (037206) 5132                    
28.03.11 19.00 – 7.00 Uhr Dr. F. Uhlmann
  (03726) 6164 od. (0177) 8886164 
29.03.11 19.00 – 7.00 Uhr DM U. Schirmer
  (03726) 2851 od. (0174) 7004222
30.03.11 14.00 – 7.00 Uhr DM Böhme
  (03726) 6193 od. (0172) 6175354
31.03.11 19.00 – 7.00 Uhr Dr. J. Uhlmann
  (037291) 20320 od. (0172) 7847879
 * Samstag, Sonntag oder Feiertag
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„Wenn ich noch einmal anfangen könnte ...“ -  so lautet der 
Titel eines Buches. Darin geben viele Autoren ihre Erfahrung 
zu verschiedensten Lebensthemen wieder. Im März beginnt 
die Passionszeit. Wir zitieren hier Worte einer Schriftstel-
lerin, Erma Bombeck, die sie unter der Überschrift „Mehr 
genießen“ aufgeschrieben hat. Dahinter steht der Gedanke, 
dass verzichten und Dankbarkeit zusammen gehören.
„Wenn ich noch einmal von vorne anfangen könnte, würde 
ich jederzeit Freunde zu mir einladen, egal, ob der Tep-
pich Flecken hätte oder das Sofa vergilbt wäre. ... Ich wür-
de mich weniger um den Dreck sorgen, wenn jemand im 
Kamin ein Feuer machen wollte; würde ich mir mehr Zeit 
nehmen, meinem Großvater bei den Erzählungen über sei-
ne Jugend zuzuhören; würde ich nicht mehr darauf beste-
hen, dass die Autofenster geschlossen bleiben, nur weil ich 
gerade meine Haare kunstvoll frisiert habe; würde ich die 
schöne rosa Kerzenrose anzünden, bevor sie im Schrank 
geschmolzen wäre; würde ich mit meinen Kindern auf 
dem Rasen sitzen und mich nicht um Grasflecken küm-
mern; würde ich weniger laut weinen und lachen beim 
Fernsehen und dafür mehr beim richtigen Leben; würde 
ich ins Bett gehen, wenn ich krank bin, und nicht glauben, 
dass die Welt still steht, wenn ich einen Tag lang nicht auf 
der Matte stünde; anstatt neun Monate Schwangerschaft 
wegzuwünschen, würde ich jeden Moment genießen in 
der Achtung, dass ein Wunder in mir geschieht. Dies ist 
die einzige Chance im Leben, Gott bei einem Wunder zu 
assistieren! Wenn meine Kinder mich stürmisch küssten, 
würde ich niemals mehr sagen: „Später. Jetzt wascht euch 
erst mal vor dem Essen!“ Es würde mehr „Ich liebe dich!“ 
geben und mehr „Es tut mir leid!“ und ich würde jeden Au-
genblick, jede Minute des Lebens auskosten, sie wahrneh-
men, wirklich erleben und niemals zurückgeben wollen.“
Unsere Gottesdienste 
Sonntag Estomihi, 6. März 2011
Leubsdorf 08.30 Uhr Predigt-Gottesdienst – 
  Pfr. Schieritz
Schellenberg 10.00 Uhr Predigt-Gottesdienst – 
  Pfr. Schieritz
Borstendorf 10.00 Uhr Abendmahls-Gottesdienst – 
  Pfr. i. R. Gläser




Leubsdorf / Schellenberg / Borstendorf
Sonntag Invokavit, 13. März 2011
Leubsdorf 10.00 Uhr Abendmahls-Gottesdienst – 
  Pfr. Schieritz
Schellenberg 08.30 Uhr Predigt-Gottesdienst – 
  Präd. Zahn, Flöha
Borstendorf 08.30 Uhr Predigt-Gottesdienst – 
  Pfr. Schieritz
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde 
Sonntag Reminiszere, 20. März 2011
Leubsdorf 08.30 Uhr Predigt-Gottesdienst – 
  Pfr. Schieritz
Schellenberg 10.00 Uhr Abendmahls-Gottesdienst – 
  Pfr. Schieritz
Borstendorf 08.30 Uhr Predigt-Gottesdienst – 
  Superintendent Findeisen, Flöha
Dankopfer für die Kongress- und Kirchentagsarbeit in Sach-
sen – Kirchentag 2011 in Dresden
Sonntag Okuli, 27. März 2011
Leubsdorf: Die Gemeindeglieder sind herzlich nach 
 Borstendorf eingeladen.
Schellenberg 08.30 Uhr Predigt-Gottesdienst –
  Pfr. Schieritz
Borstendorf 10.00 Uhr Gottesdienst in neuer Form – 
  Pfr. Schieritz
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde 
Sonntag Lätare, 3. April 2011
Leubsdorf 08.30 Uhr Predigt-Gottesdienst – 
  Pfr. Schieritz
Schellenberg 10.00 Uhr Predigt-Gottesdienst – 
  Pfr. Schieritz
Borstendorf 08.30 Uhr Abendmahls-Gottesdienst – 
  Pfr. i. R. Gläser
Dankopfer für den Lutherischen Weltdienst
Die Kindergottesdienste finden parallel zu 
den Gottesdiensten statt.
Wir treffen uns in folgenden Kreisen
Leubsdorf:
Kirchenchor: jeden Dienstag, 19.30 Uhr
Kurrende: jeden Montag, 17.30 Uhr
Jugendchor: jeden Samstag, 09.30 Uhr, 
 Schule Marbach
Posaunenchor: jeden Mittwoch, 19.30 Uhr  
Jungbläser: jeden Dienstag, 15.30 Uhr    
Mutti-Kind-Kreis: Dienstag, 1. März, 9.30 Uhr 
 bei Fam. Robert Hofmann
Kinderkreis: jeden Dienstag, 16.30 Uhr
Junge Gemeinde: jeden Freitag, 19.30 Uhr 
Bibel- und 
Gebetskreis: 1. + 15. + 29. März, 9.30 Uhr
Bibelstunde 
Hammerleubsdorf: Dienstag, 8. März, 19.30 Uhr
Gebet für 
Deutschland: Sonntag, 13. März, 18 - 21.30 Uhr
Hauskreis:  Montag, 14. +  28. März, 19.30 Uhr
Frauenkreis: Donnerstag, 3. März, 19.30 Uhr 
 - Weltgebetstag
Männerkreis: Donnerstag, 17. März, 19.30 Uhr
Seniorenkreis: Mittwoch, 2. März, 14.00 Uhr
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Schellenberg:
Vertiefungsabend: Mittwoch, 23. März, 19.30 Uhr
Kirchenchor: jeden Montag, 19.30 Uhr
Treff der Frau: Teilnahme an der Bibelwoche
Seniorenkreis: Mittwoch, 9. März, 15.30 Uhr 
Ehepaarkreis Landeskirchl. 
Gemeinschaft: Samstag, 5. März, 19.30 Uhr
Junge Gemeinde: jeden Freitag, 19.30 Uhr 
Landeskirchliche 
Gemeinschaft: jeden Montag, 19.30 Uhr
Gebet für Deutschland: Sonntag, 13. März, 17 - 18 Uhr        
Vorschulkinderkreis: Samstag, 5. + 19. März, 
  9.30 – 11.00 Uhr 
Schulkinderkreis: Samstag, 26. März, 
  13.30 - 15.00 Uhr
Konfirmanden-Treff 
Klasse 7 und 8: Samstag, 12. März 2011, 8.00 Uhr 
  im Pfarrhaus Leubsdorf
Kirchenvorstand
Die Kirchenvorstände von Leubsdorf und Schellenberg 
treffen sich am Donnerstag, dem 17. März, 19.30 Uhr im 
Pfarrhaus Leubsdorf.
Bibelwoche in Schellenberg
Mittwoch, 2. März – Thema 1 - Pfr. Seidel, Eppendorf
Donnerstag, 3. März – Thema 2 – Pfr. Schieritz
Freitag, 4. März – Thema 4 – JG
Montag, 7. März – Thema 6 – Michael Otto, Schellenberg
Dienstag, 8. März – Thema 3 – Pfr. Richter, Oederan
Mittwoch, 9. März – Referent angefragt
Die Abende beginnen jeweils 19.30 Uhr im Pfarrhaus.
Aus dem Leben unserer Kirchgemeinden
Die Gemeinde trifft sich nach dem Gottesdienst 
zum Mittagsimbiss in Leubsdorf
Die Kinder zum Bibelentdeckertag in Leubsdorf
Leid in unseren Kirchgemeinden
Bestattet wurde in Flöha
Am 21. Januar 2011 Frau Ursula Christine Kommichau, 
geb. Lächer aus Leubsdorf im Alter von 81 Jahren.
Christlich bestattet wurde in Leubsdorf
Am 28. Januar 2011 Herr Walter Martin Schönherr aus 
Leubsdorf im Alter von 78 Jahren.
„Er ruft mich an, darum will ich ihn erhören. Ich bin bei ihm 
in der Not. Ich will ihn herausreißen und zu Ehren bringen. 
Ich will ihm zeigen mein Heil.“ Psalm 91, 15+16b
Christlich bestattet wurde in Schellenberg
Am 3. Februar 2011 Herr Werner Gottfried Bruno Mat-
thes aus Schellenberg im Alter von 77 Jahren.
„Ist Gott für uns, wer mag wider uns sein.“ Römer 8, 31
Am 18. Februar 2011 Frau Charlotte Lore Klotz, geb. 
Keul aus Schellenberg im Alter von 79 Jahren.
„Euer Herz erschrecke nicht! Glaubt an Gott und glaubt an 
mich! Jesus spricht: Ich bin der Weg und die Wahrheit und 
das Leben. Niemand kommt zum Vater denn durch mich.“ 
Joh. 14, 1+6
Telefonische Erreichbarkeit der Pfarrämter
Pfarramt Leubsdorf/Pfarrer Schieritz: 6310 
Sprechzeit: Samstag, 5. + 26. März, 10.00–12.00 Uhr
Verwaltungsmitarbeiterin S. Eckardt: 
 jeden Dienstag         9.00 - 12.30 Uhr
Pfarramt Schellenberg: 20864
Öffnungszeiten: jeden Dienstag         9.00 - 11.30 Uhr
 jeden Donnerstag   16.00 - 17.30 Uhr
Wegen Urlaub vom 28.03. bis 01.04.2011 geschlossen.
Friedhofsmeister J. Meyer: 67420 oder 0162/8933043
Im Namen der Mitarbeiter und Kirchvorsteher grüße ich 
alle Leser und Gemeindeglieder in Schellenberg, Mar-
bach, Leubsdorf, Hammerleubsdorf und der Kolonie.
Ihr Pfarrer Bernd Schieritz
Pietät ist keine
Frage des Geldes.
Tag und Nacht  Tel.: 037292/3920
Eine würdevolle Bestattung muß nicht teuer sein.
Eberhard Kunze     -    Redner für Trauerfeiern
Ob schlicht oder aufwendig - eine Bestattung soll 
immer feierlich sein. Wir beraten ausführlich und 
sprechen offen über Kosten.
Eberhard Kunze 
      & Frau Eva
Man sollte den Tod nicht verdrängen, 
lieber darüber sprechen, um im eintretenden Sterbefall 
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Informationen aus den Ortsteilen
Seniorenverein Leubsdorf e. V.
Wir treffen uns am Mittwoch, dem 9. März 2011, um 14.00 
Uhr im „Lindenhof“ zu einem gemütlichen Nachmittag. 





Wir treffen uns am Dienstag, dem 08.03.11 und 29.02.11 
jeweils um 14.00 Uhr in der ehem. Grundschule.
Hinweis! Am 08.03. wollen wir mit Kaffee und Pfannku-
chen etwas Fasching feiern!
Tagesfahrten 2011
Zum Winterfest der Marbacher Senioren wurde über 
geplante Ausfahrten in diesem Jahr diskutiert. Hier nun die 
Termine und Ausflugsziele:
➢ Mittwoch, 6. April 2011 – Ausfahrt zum Schwarten-
berg mit Mittagessen, musikalischen Unterhaltung und 
Kaffeetrinken, Abfahrt ab Marbach 10.30 Uhr, Preis pro 
Person 36,00 €
➢ Mittwoch, 28. Juni 2011 – Ausfahrt mit der Weiße-
ritztalbahn durch den „Rabenauer Grund“ bis Neu-
hermsdorf mit Empfang vom Oberbahnhofsvorsteher 
incl. Mittagessen, Rundfahrt, böhmische Blasmusik aus 
Teplice und Kaffeetrinken, Abfahrt ab Marbach ca. 7.30 
Uhr, Preis pro Person 40,00 €.
➢ Dienstag, 20. September 2011 – Besuch des Leipziger 
Zoos, Attraktion wird das „Gondwanaland“ sein.
➢ Donnerstag, 8. Dezember 2011 – Adventsveranstal-
tung in Meißen.
Nähere Informationen zu den einzelnen Ausfahrten in dem 
jeweiligen Lokalanzeiger.
Ein wichtiger Hinweis! 
Für alle diesjährigen Ausfahrten bitte immer anmelden, 
damit wir keinen vergessen!
Edith Herkommer
Seniorenclub der Volkssolidarität Schellenberg
Ein weiterer Wintermonat ist nun vorüber und die ersten 
Frühlingsboten kündigen den nahenden Frühling an. Aber 
noch müssen wir mit Schnee und Glätte und Kälte 
klar kommen. Wie ich schon im letzten Lokalanzeiger 
erwähnte, hatte die Volkssolidarität zu einer Schlittenfahrt 
durch den verschneiten Großwaltersdorfer Wald eingela-
den. Obwohl der Schnee schon etwas geschmolzen war, 
so machte genau rechtzeitig zum Termin der Fahrt der 
Frost diese doch möglich. Leider war wie schon so oft 
keiner der Senioren aus Schellenberg mit von der Partie. 
Deshalb kann ich auch nichts darüber berichten. Für den 
Frauentag, den 8. März, haben die Hohenfichtener Seni-
oren eine Fahrt zur "Adelheid" nach Voigtsdorf geplant. 
Dazu haben sie auch die Schellenberger Seniorinnen und 
Senioren eingeladen. Einige aus der Ortsgruppe haben die 
Einladung angenommen und werden sich an der Ausfahrt 
beteiligen. Unsere Ortsgruppe plant, für den Monat April 
ein Frühlingsfest zu veranstalten. Mehr dazu im nächsten 
Lokalanzeiger bzw. erhalten Sie persönliche Einladungen. 
Bis dahin wünsche ich allen eine gute Zeit und verbleibe 
bis zum nächsten Mal
Ihre Felicitas Schubert
Seniorenbetreuung Hohenfichte
…Der Winter ist vergangen, ich seh´ die Blümlein prangen… 
Hallo, liebe Senioren und Einwohner von Hohenfichte!
Ich hoffe, dass nun die Kälte vorüber ist, denn im Monat 
März ist Frühlingsanfang. Deshalb wollen wir die Zeit 
nutzen, um zu verreisen. 
• Die Ortsgruppe der Volkssolidarität Hohenfichte lädt 
alle interessierte Senioren sowie die Mitglieder am Diens-
tag, dem 8. März 2011 zu einer Kaffeefahrt zur „Adelheid“ 
nach Voigtsdorf ein. Anmeldungen bei Sabine Kämpfe und 
natürlich bei Käte. 
• Der Reiseclub der Volkssolidarität lädt ebenfalls zu 
einer Frauentagsfahrt am Freitag, dem 11. März 2011 in 
die „Räuberschänke“ Hartha ein incl. Kaffeetrinken und 
Abendbrot. Auch dazu bitte rechtzeitig anmelden!
Aushänge dafür finden Sie in den Schaukästen des Ortes.
Im Monat Januar hatten wir wieder unsere Geburtstags-
kinder des 2. Halbjahres 2010 eingeladen. Ein Unterhal-
tungsprogramm und natürlich Kaffee und Kuchen sorgten 
für einen gemütlichen Nachmittag. Ein „Dankeschön“ gilt 
dabei unserem Vorstand, der für die Organisation verant-
wortlich ist. Doch leider hält sich das Interesse an den 
Veranstaltungen in Grenzen. 
Ein „Dankeschön“ möchte ich auch einmal unserer „Zei-
tungsfrau“ Bärbel Oehme aussprechen, die auch bei hohem 
Schnee, Wind und schlechtem Wetter pünktlich zur Stelle 
ist  sowie Joachim Biens und natürlich seinen Kollegen 
vom Bauhof der Gemeinde, die stets bemüht waren, den 
Schneemassen zu trotzen.
Ich wünsche allen Gesundheit und lesen Sie auch weiterhin 
unseren „Lokalanzeiger“!
Bis zum nächsten Mal!
Ihre Käte
Einladung zur Mitgliederversammlung 
der Jagdgenossenschaft Leubsdorf
Zu unserer Mitgliederversammlung für das Jagdjahr 2010 – 
2011 möchte ich ganz herzlich am Mittwoch dem 23. März 
2011, um 19.30 Uhr in den „Lindenhof“ Leubsdorf einladen.
Tagesordnung:
1. Rechenschaftsbericht für das Jagdjahr 2010 bis 2011 des 
Jagdvorstandes und der Jagdpächter
2. Pachtauszahlung für den Zeitraum April 2006 - März 2011 
3. Bestätigung des bestehenden Jagdvorstandes und wenn 
dies nötig sein sollte, dann Neuwahl.
4. Allgemeine Aussprache
Um die Pacht ordnungsgemäß auszahlen zu können, bitte 
ich alle Mitglieder ihre aktuelle Bankverbindung mitzu-
teilen, sollte sich diese in den letzten fünf Jahren geändert 
haben sowie Eigentumswechsel und Änderung der Bewirt-
schaftung von bejagdbaren Flächen der Gemarkung Leubs-
dorf. Änderungsmitteilungen sind an Georg Schoenemann, 
Tel. (03 72 91) 6 74 27 oder an Christian Eckardt, Tel. (03 
72 91) 2 04 55 zu richten.
Jagdgenossenschaft Leubsdorf
Schoenemann, Georg - Jagdvorsteher
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Der SV Grün-Weiß Leubsdorf berichtet
Jahreshauptversammlung
Am 11.02.2011 fand die ordentliche Jahreshauptversamm-
lung des SV Leubsdorf statt.
Neben dem Jahresbericht des Vorstandes, dem Finanzbericht 
des Schatzmeisters und dem Bericht der Kassenprüfer wurde 
satzungsgemäß die Neuwahl des Vorstandes durchgeführt.
Der bisherige Schatzmeister (Michael Riedel), der Abtei-
lungsleiter Fußball (Dirk Brückner) sowie der Jugendleiter 
(Michael Hötzel) gaben bekannt, sich für eine Neuwahl 
nicht mehr zur Verfügung stellen zu können. Persönliche 
und Berufliche Gründe führten zu dieser Entscheidung. Wir 
möchten uns an dieser Stelle wiederholt für die erfolgreiche 
Arbeit und den erbrachten Einsatz recht herzlich bedanken. 
Gewählt wurden:
- Rico Bellmann (Vorsitzender)
- Andreas Richter (Stellvertreter)
- Gert Richter (Schatzmeister)
- Olaf Schwulst (Schriftführer)
- Marcel Schönwald 
  (Abteilungsleiter Fußball und Jugendleiter)
Der gewählte Vorstand bedankt sich bei allen Anwesenden 
für ihr Erscheinen und das entgegengebrachte Vertrauen 
und hofft natürlich auf die Mitarbeit aller Vereinsmit-
glieder, uns bei den weiteren Aufgaben zu unterstützen, um 
„euren“  Verein auch zukünftig attraktiv und interessant 
zu gestalten.
Bereits am 8. Januar fand unsere Vereinsmeisterschaft 
im Tischtennis statt, welche sehr gut organisiert (Bodo 
Scholz) und besucht war. Sieger im Einzel wurde Roberto 
Hötzel, vor Rico Krabbe und Erik Rehwagen.  Im Doppel 
konnten Erik Rehwagen/ Marcel Auerbach die „Platte“ als 
Sieger verlassen, gefolgt von Rico Krabbe/ Florian Körner 
und auf Platz drei beendeten das Turnier die Herren Jens 
Reichel/ Bernd Griebenow. Erwähnt sei an dieser Stelle, 
dass mit Anja Köhler nur eine Frau am Turnier teilnahm. 
Danke für das mutige Auftreten im Vergleich mit den 
Herren und vielleicht können wir zukünftig ein paar Frauen 
mehr für diesen Sport begeistern. Im Nachwuchsbereich 
wiederholte Tom Bellmann seinen Vorjahressieg. Auf den 
Plätzen folgten Nico Leuthier und Jouseph Schiefer.
Darüber hinaus hatte der Verein viel Spaß an unserer 1. 
Vereinsmeisterschaft im Bowling, welche am 29.01.2011 
in der Räuberschänke durchgeführt wurde. Mit 2 Bussen 
und fast 100 Teilnehmern fuhr man los (und kam auch 
wieder zurück). Beim Abendbrot und dem anschließenden 
Bowlingspiel fand, bei dem einen oder anderen Getränk, 
ein reger Erfahrungsaustausch statt. Umjubelter Sieger 
wurde im Übrigen Silvio Preißler. Auf den Plätzen 2 und 
3 konnten sich Roman Stuckart und Marcel Schönwald als 
echte „Bowler“ in die Liste eintragen. Bei der sehr guten 
Resonanz spricht vieles dafür auch im nächsten Jahr einen 
solchen Abend zu planen. Hier möchten wir uns bei Daniel 
Thierfelder für die Organisation der Veranstaltung bedan-
ken. Man sieht, es gibt vielfältige Möglichkeiten für jeden, 
etwas für den Verein zu tun.
Auch in diesem Jahr ist neben dem Pfingstfest der Dräng-
berglauf (vielen Dank an die Familie Hötzel) geplant. 
Dieser findet am 16.04.2011, Sportplatz Leubsdorf, ab 
15.30 Uhr statt.
Des Weiteren muss die Außenanlage unserer in 2010 
errichteten Doppelgarage (großen Dank an Christian Kut-
scher, Frank Nöckler, Andreas Richter, Steffen Progscha, 
Jörg Hilbert sowie an die Gemeinde Leubsdorf für die 
Unterstützung), fertig gestellt werden, auch eine Überda-
chung für unseren Verkaufswagen ist vorgesehen. Viel-
leicht können wir auch schon in Kürze mit einer kleinen, 
manuell zu bedienenden Anzeigetafel überraschen (beson-
derer Dank geht dabei an Thomas Köhler und Christian 
Kutscher).
Also, man merkt, es tut sich was. Auch in punkto Mitglie-
derzahlen, hier ist ein Anstieg von 237 auf 258 Mitglieder zu 
verzeichnen. Und trotz alledem, oder gerade deshalb, suchen 
wir nach weiteren Unterstützern für unseren Verein. Durch 
die heutige, zugegebene schwierige wirtschaftliche Zeit, ist 
auch bei uns die Mehrzahl der Spieler auf Montage und in 
der Woche kaum verfügbar. Wir bitten jede(n) mit eventu-
ellen Zeitreserven, uns insbesondere bei der Jugendarbeit zu 
unterstützen. Gesucht werden Trainer/-innen und Betreuer/-
innen, aber auch Schiedsrichter/-innen. Nebenbei gibt es 
genügend andere Bereiche, bei denen Frau/Mann mitwirken 
kann, beispielsweise bei der Gestaltung der Homepage, das 
Schreiben von Spielberichten und so weiter. Wer also Lust 
und Interesse hat, der sollte sich auf jeden Fall mit uns in 
Verbindung setzen.
An dieser Stelle wollen wir uns noch einmal bei unseren 
Sponsoren für die geleistete Unterstützung bedanken, in 
der Hoffnung, dass Sie uns auch weiterhin die erfolgreiche 
Arbeit für den Verein ermöglichen. 
Mit sportlichen Grüßen
Rico Bellmann  -Vorstand-
„Buntes Fest am königlichen Hofe…“
hieß es am Donnerstag, dem 10.2.2011, bei uns im Christ-
lichen Kindergarten „Entdeckerland“. Es wurde kräftig das 
Purimfest gefeiert, welches auf die biblische Geschichte 
der mutigen Königin Esther zurückgeht. Als Vorbereitung 
erfuhren alle kleinen und großen Entdecker im täglichen 
Morgenkreis Stück für Stück von Schäfchen Lisa, was 
es mit der Geschichte auf sich hat. Am Vortag des Festes 
war im ganzen Haus emsiges Treiben, denn alle Kinder 
beteiligten sich an der Festvorbereitung. Alle waren schon 
ganz aufgeregt, denn für den nächsten Tag hatte sich das 
königliche Paar persönlich angekündigt. Das Entdecker-
land verwandelte sich in einen Palast mit königlichem 
Thronsaal, Schönheitssalon, Tanz- und  Speisesaal. In der 
Kinderküche wurden Hamantaschen (spezielles Purim-
gebäck) gebacken, Wand-Kronen wurden verziert und 
goldene Tischdekoration gebastelt, einige Kinder richteten 
den Thronsaal mit ein und rollten den roten Teppich aus, 
eine Tanzgruppe probte mit Tüchern für den königlichen 
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Auftritt! Und dann war es soweit: Am Donnerstagmorgen 
begrüßten wir königliches Hofpersonal in wunderschönen 
Kleidern, hübsche Prinzessinnen, starke Ritter und allerlei 
große und kleine königliche Hoftiere. Nach der musika-
lischen Begrüßung aller Anwesenden empfingen wir die 
Königin Esther, die uns mit in den Thronsaal zum König 
Xerxes nahm. Dieser hieß uns herzlich willkommen und 
freute sich über den Tanz der Kinder. Das Königspaar 
erzählte anschaulich aus ihrem spannenden Leben und 
bezog dabei die beeindruckten Kinder mit ein. Danach 
folgte buntes Treiben am Königshof: 
Es wurde gebastelt, im „Schönheitssalon“ Creme nach 
Wahlduft hergestellt, Lippenstift und Düfte ausprobiert, 
im Tanzsaal traten die Kinder eine „Reise nach Persien“ 
zu orientalischer Musik an oder bewiesen ihren Mut beim 
Lauf über eine Wippe und beim Kriechen durch einen 
dunklen Tunnel. Jedes Kind durfte sich einmal auf den 
königlichen Thron setzen und dieses Ereignis wurde foto-
grafisch festgehalten. Anschließend lud uns der König zur 
königlichen Festtafel ein und alle ließen es sich schme-
cken. Zum Abschluss erzählte uns Königin Esther von 
ihrem Mut und dem Ausgang ihrer Geschichte, gemeinsam 
sangen wir unser „Projektlied“:  „Sei mutig und stark und 
fürchte dich nicht, denn der Herr dein Gott ist bei dir!“ Es 
war ein rundum gelungenes Fest. 
Susan Ranfeld – Leiterin - im Namen des Entdeckerland-Teams 
INFO-NEU-INFO-NEU: 
Herzliche Einladung für alle angemeldeten zukünftigen 
Entdecker-Kinder und alle, die sich für einen Krippen- 
oder Kindergartenplatz interessieren:
Spielnachmittage im Entdeckerland - Jeden 1. Mittwoch 
im Monat von 15.00-16.30 Uhr 
➭ Termine auch im Internet unter www.entdeckerland.net
Terminänderung – bitte beachten!
Die Verkehrsteilnehmerschulung findet am Dienstag, d. 
8. März 2011, um 19.00 Uhr in der Gaststätte „Höllmüh-




Für Blut gibt es keinen Ersatz – Blutspender gesucht
Eine Blutspende macht den Spender zum Lebensretter, 
denn mit einer Blutspende von 500 ml Blut kann bis zu drei 
Menschen geholfen werden. Da die gewonnenen und aufbe-
reiteten Konserven nur begrenzt haltbar sind (35-42 Tage), 
werden immer viele Menschen gesucht, die bereit sind, 
regelmäßig Blut zu spenden. Der DRK-Blutspendedienst 
versorgt ca. 75 % aller Kliniken mit Blutpräparaten und 
kann dieser Aufgabe nur gerecht werden, wenn sich immer 
genügend Blutspender finden – und das möglichst gleich-
mäßig über das Jahr verteilt. Die meisten Blutkonserven 
werden für die Behandlung von Krebspatienten benötigt. 
Danach kommt die Versorgung von Herz- und Kreislauf-
Patienten, die Behandlung von Magen-Darm-Erkrankungen 
und Versorgung von Schwerstverletzten. 
Werden Sie zum Lebensretter und kommen auch Sie zur Blut-
spende am Dienstag, den 08.03.2011, zwischen 15.30 und 
18.30 Uhr in die Grundschule Leubsdorf, Hauptstr. 113.
Ausweichtermine: www.blutspende.de oder 0800 11 949 11
Oster-Erlebnis-Tage für Kinder
Das Jugendbegegnungszentrum „Tee-Ei“ in Freiberg ver-
anstaltet vom 25.04.–29.04.2011 Oster-Erlebnis-Tage. 
Dieses „Mini-Ferienlager“ lädt Kinder von 7 bis 10 Jahren 
zu abwechslungsreichen Tagen ein. Die Mädchen und Jun-
gen werden gemeinsam spielen, kochen, Sport treiben und 
Spaß haben. Auf dem Programm stehen Osterbrot backen, 
ein Ausflug ins Erlebnisbad, Osterbasteln, der Besuch 
eines Tierparks, Bowling, ein Kino-Abend, Lagerfeuer, der 
Besuch eines Abenteuer-Spielplatzes, ein Spiele-Abend 
sowie ein toller Tagesausflug in das Spiele-Erlebnisland 
„Kuddel Daddel Du“. Der Osterhase hoppelt bestimmt 
auch mal vorbei. Sogar die Übernachtung in Schlafsäcken 
wird ein Erlebnis.
Infos und Anmeldungen:
„Tee-Ei“ Freiberg, Untermarkt 5, 09599 Freiberg
Tel. 0 37 31 - 3 30 30 oder Tel. 0 37 31 - 21 56 89
www.ferien-abenteuer.info
Freizeit   Fabrik   Flöhatal   
 „Wanderlatsch e.V.“ 
Veranstaltungen im März 2011
Termin Veranstaltung
Sonntag, Wanderung zur Neunzehnhainer Talsperre
13. März ca. 12 km, Start mit Pkw 
 8.30 Uhr am Vereinsgebäude,
Mittwoch, Wanderstammtisch; Infos und neue Routen-
30. März planungen, 19.00 Uhr im Vereinsraum
i. V.  Simone Berthold
Zu vermieten:
attraktive 2-Raum-Wohnung im 2. OG in Leubsdorf, 35 m², 
m. eingebauter Küche, DU/WC, Zentralheizung, sofort verfügbar 
Nähere Informationen zu erfragen bei:
ratiomat Einbauküchen GmbH, Hauptstr. 32, 09573 Leubsdorf
Tel. 037291-28101, Simone Findeisen
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Textilwaren & Änderungsschneiderei 
Hauptstraße 117 - Leubsdorf  (ehem. Volkshaus) - Tel. 037291/69010
Frühjahrsmode  für die Familie  
    Jugendweihe - Konfirmation 
                           und täglichen Gebrauch
Öffnungszeiten













Wir freuen uns auf Ihren Besuch!    Parkplätze vor dem Geschäft!
bei Einkünften ausschließlich aus nichtselbstständiger Arbeit, Renten, 
Versorgungsbezügen und Unterhaltsleistungen, auch bei Vorliegen von 
selbstgenutztem Wohneigentum. Die Nebeneinnahmen aus Überschuss-
einkünften dürfen die Einnahmegrenze von insgesamt 9.000 bzw. 18.000 
Euro nicht übersteigen. Nur im Rahmen einer Mitgliedschaft.
Beratungsstelle




Heinrich-Heine-Str. 5, 09557 Flöha, Tel. (03726)6333
Ansprechp. Ilona Riedel BEI BEDARF HAUSBESUCH!
Kostenloses Info-Tel.: 0800-1817616 . E-Mail: info@vlh.de . Internet: www.vlh.de
Grünhainichener Straße 89b
09573 Leubsdorf OT Marbach
Tel.: 037291/12407 . Fax: 037291/17578
Funk: 0179/5373466
Bauleistungen:




Wir beraten Sie in Ihren steuerlichen Angelegenheiten
und bearbeiten Ihre
Einkommensteuererklärung
Unsere Beratung findet im Rahmen einer Mitgliedschaft statt,























         für Arbeitnehmer e.V. . Lohnsteuerhilfeverein . Sitz Gladbeck
®
- Krankenfahrten aller Kassen
- Fahrten zur Bestrahlung, Chemotherapie, Dialyse
- Ausflugsfahrten bis 8 Personen
- Flughafenzubringer
Sven Richter  Tel. 03 72 94/9 66 05
Kolonie 3a Funk 01 72/3 46 38 94
09573 Leubsdorf            01 71/9 01 23 29
Vertrieb & Service von Bauelementen
Fa. Henry Schiche e.K.
August-Bebel-Straße 44 . 09579 Grünhainichen
Tel. 037294/7282      Fax 037294/87558
Fenster, Türen, Markisen, Rollläden…
 Winterrabatte noch bis 20. März! 
Der Frühling naht!
Endlich scheint die Sonne bald wieder warm und der 
Schnee ist schnell vergessen. Zeit, die Winterreifen ein-
zulagern und Sommerreifen aufzuziehen! Doch in wel-
chem Zustand sind diese? Wie sehen die Felgen aus? 
Hat das Rad noch genügend Luft? Ist der Gummi eventu-
ell beschädigt oder ist die Profi ltiefe noch ausreichend? 
Werden  vielleicht sogar neue benötigt?
Fachmännische Beratung dazu erhalten Sie in Ihrer Werk-
statt sowie Sommerreifen aller Marken zu fairen Preisen. 
Natürlich erfahren Sie bei uns auch, ob Ihr Fahrzeug 
E10-verträglich ist.
Ihre Kfz – Werkstatt  G & D Reichel GbR
Borstendorfer Str.16a
Er ruft mich an,
darum will ich ihn erhören.
Ich bin bei ihm in der Not.
Ich will in herausreißen
und will ihm zeigen mein Heil.  Ps. 91
Tief bewegt von der herzlichen Anteilnahme beim 
Abschied meines lieben Mannes, unseres Vaters 
und Opas, Herrn
Martin Schönherr
* 6.9.1932   † 24. 1. 2011
möchten wir uns bei allen bedanken, die uns in 
der letzten Zeit zur Seite gestanden haben.
In Liebe und Dankbarkeit
Ilse Schönherr
Petra Schönherr
Christa und Albrecht Päch 
mit Judith und Sarah
Leubsdorf, Borstendorf, im Januar 2011
